
580 ;yteê Stück.

3 ÎcF&lt;r Z Nul. bey der Maulwiese, 27) 2I Acker 7 Rat. bey der Schoßbecke, 28) z^AckerzRut.
über der Gerhardsbreite, 29) 4 Acker 6 Rut. am Lohberge von 2 Ackern, 30) *4 Ack. 2 Ruten

auf der Steindreite an Lucas Damm, 3O iZ Acker £JKiU. auf den grünen Weg siosend, zz)
2 ? Acker 2 Rut. über der Maulwiese und der alten Straße, 33) 2\% Acker Emenbacherlan-
iinterm Feldbusche, 34) '65 Ack. 6 Rut. an bei* 7 Weiden. 35) 1* Acker 3 Ruten der Jungfer-
acker genannt, 56) Acker im Entenbach uber den 7 Werden, 37) i»;Acker 6 Rut. auf die
Simmershäuserstraße stosend, 38) il Acker 7 Ruten bey der alten Straße an Johannes Rah,
39) 3Î Ack. 8 Rut. Kirche,iland, die Wärtlänge genant, 40) i| Ack. 4^ Rut. die GilsemanS-
wiese, 41) die Bruch - und Jungfernwicse, 42) die oberste nebst untersten kühlen Morgenwiese,
43) die Bergwiese, 44) die Wiese unterm Jßkenberge, 45) die Hälfte Wiese am Pfingstberge,
46) ein Erbgarren am Hvhwege, 47 ) ein derglerchen bey der Scheuer, 48) die Hälfte Triesch-
wiese am Abnabergerbusch, und 49) 1 Acker Kirchenland, uber den Röddeln gelegen, von Com-
niißivnSwegen an den Meistbietenden öffentlich verkauft werden ; wer nun darauf bieten will,
 der kann sich in dem dazu ein für allemahl auf den 6ten November fchierskünftig anberahmten
Licitations-Termin auf hiesigem Landgericht angeben. Cassel den szten August 1777.

12 ) ES soll des Johannes Crahmers Rel. und Kinder zu Dörnhagen ihre 2 Stück Land am Greben
Meyl im Höbfelde, 2 Stück noch daselbst an Johannes Knaust, 2 Stück im Müßefeld am Leid-
wege, i Stück aufm Giersberge, die Buschwiese daselbst, und die Grümgewiese eben daselbst ge
legen, ex officio an den Meistbietenden öffentlich verkauft werden; wer nun darauf bieten will,
der kann sich in dem dazu ein für allemahl auf den loten November schierskünstig anberahmten
Licitations-Termin auf hiesigem Landgericht angeben. Cassel den iten Sept. 1777.

iz) Es soll des Henrich Wagners Erben zu Wenigenhasungen der sogenante Lohrwiesen Platz an
denen Schwarzischen Erben, ex officio an den Meistbietenden öffentlich verkauft werden; wer
nun darauf bieten will, der kann sich in dem dazu ein für allemahl auf den goten October schiers,

künftig anberahmten Licitations-Termin auf hiesigem Landgericht angeben. Cassel den 2iten Au-

14) ^Es soll'des Johann Bernhard Kayser zu Ihringshausen seine Hufe Land, so gnädigster Herr
schaft dienst - zins - und zum Theil zehndvar, ex officio an den Meistbietenden öffentlich verkauft
werden; wer nun darauf bieten will, der kann sich in dem dazu ein für allemahl auf den Uten

November fchierskünftig anberahmten Licilalionö-Tcrmin auf hiesigem Landgericht angeben. Cas
sel den lten Sept. 1777. ^ „

15 ) Es soll des Johannes Färber et ux. zu Wahlershausen rhr Hauß und Garten am Wege gelegen,
ex officio an den Meisibletenden öffentlich verkauft werden ; wer nun darauf bieten will, der

kann sich in dem dazu ein für allemahl auf den loten November schierskünstig anberahmten Li
citations-Termin auf hiesigem Landgericht angeben. Cassel den l. Sept. 1777.

16) Es wollen die Keilschen Erben und resp. deren Vormündere ihre gcmenischaftliche albier auf
dem Pferdemarkt zwischen den Jbaischen Erben und Kramer Steinmehl gelegene Behausung,
prxvia Provocatione ad Divisionem auf das Meistgebot verkaufen, und sind bereits yoo Rthlr. dar
auf gebotten worden; wer den Minorennen znm Besten ein mehreres zu geben willens, der wolle
sich bey denen Vormündern Weißgerbermstr. Schake oder dem Bäckermstr. Rötger melden.

Vermieth - Sachen.

1) Auf dem Pferdemarkt in der nunmehrigen Paulistraße Nro. 515. bey dem Scribent Hr. Staub-
' fand ist ein Logiment Monatsweise mit Meubles zu vermiethen, und kann dabey Stallung für
' Pferde auch Fonrageboden gegeben werden.

2) In der Schlofistraße Nro. 187. sind die zwey untersten Etagen benebst Küche und Kell-r, deS-
glerchen in der obersten Etage zwey Stuben, Kammer, Küche und Keller, sogleich zu verbiethen.
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